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Herren Bezirksoberliga 2

TTV Waltrop 99 : PSV Recklinghausen II 
Samstag, 16.03.2024, 17:30 Uhr

Zwei Punkte dank Gumpricht, Heckmann und Borchert für 
den TTV Waltrop 99 in der Herren Bezirksoberliga 2

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTV Waltrop 99 am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksoberliga 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 19. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Gumpricht / Kill. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Leon Gumpricht nun 12 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Chancen ließen Gumpricht /
Kill bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegner Kalberg / Gottschlich. Leider mussten Luig / Kill
danach ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den PSV Recklinghausen II.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten am Nachbartisch Heckmann / Borchert das
Spiel gegen Mallach / Höfker und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Leon Gumpricht den
Gastspieler Patrick Kalberg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ohne Mühe gewann dann Jürgen Simon sein Einzel, da Nicolas Luig nicht antrat. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Marcel Henry Kill bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Tim
Gottschlich. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Stephan Heckmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze
beharkten sich Michael Kill und Daniel Höfker, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Mit 3:1 hatte Jan Borchert im Doppel gegen Thorsten Mallach indes die
Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Leon Gumpricht
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jürgen Simon. Da gab es nichts zu rütteln. Da Nicolas Luig nicht
antreten konnte, verbuchte Patrick Kalberg danach einen kampflosen Sieg. 2:3 hieß es am Ende, als
Marcel Henry Kill und Andre Mallach sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Seit Beginn der Saison war dies der 15.
Sieg von Mallach, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 19 verbleibt. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. Einen umkämpften Sieg feierte danach dagegen Stephan Heckmann
beim 13:11, 8:11, 11:5, 11:13, 11:7 gegen Tim Gottschlich, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Somit hat Heckmann nun 12 Siege und 11 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Unglücklich war Michael Kill in der Begegnung gegen Thorsten
Mallach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 0:3 (Kill) bzw.
2:8 (Mallach) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Völlig ungefährdet war wenig später indes der Sieg von Jan Borchert
gegen Daniel Höfker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 11:3, 11:9 nicht verloren.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Höfker nun 3 Siege bei 6 Niederlagen aus.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Beim Sieg von Gumpricht / Kill gegen Simon /
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Mallach konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Waltrop 99 am 23.03.2024 gegen den SC Union
Lüdinghausen III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.04.2024 gegen die DJK Westfalia Senden versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Waltrop 99

Doppel: Gumpricht / Kill 2:0, Luig / Kill 0:1, Heckmann / Borchert 1:0 
Einzel: L. Gumpricht 2:0, N. Luig 0:2, M. Kill 0:2, S. Heckmann 2:0, M. Kill 0:2, J. Borchert 2:0 

 PSV Recklinghausen II
Doppel: Simon / Mallach 1:1, Kalberg / Gottschlich 0:1, Mallach / Höfker 0:1 
Einzel: J. Simon 1:1, P. Kalberg 1:1, A. Mallach 1:1, T. Gottschlich 1:1, T. Mallach 1:1, D. Höfker 1:1


